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BEKANNTMACHUNG 

Bebauungsplan Nr. 26 „Solarpark Oerzen-Nord“  

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)  
und frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Embsen hat in seiner Sitzung am 22.06.2026 den Vor-
entwurf zum Bebauungsplan Nr. 26 „Solarpark Oerzen-Nord“ in der Fassung von Mai 2026 gebil-
ligt und die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie 
die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs 
1 BauGB beschlossen.  

Die Beschlüsse werden hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 

Geltungsbereich 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 26 „Solarpark Oerzen-Nord“ liegt etwa 
1,3 km westlich des Siedlungskerns von Oerzen sowie etwa 1,5 km südlich des Siedlungskerns 
von Südergellersen und ist dem beiliegenden Lageplan zu entnehmen. 
 

 
 

Abbildung: Lage im Raum (ohne Maßstab) 
(Der Plan ist genordet und auf der Basis der ALKIS-Liegenschaftskarte abgebildet) 
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Ziele und Zwecke der Planung 

Die Landwind Planung GmbH & Co. KG (Landwind-Gruppe) hat mit Datum vom 24.03.2026 so-
wohl einen Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplanes (F-Plan, 38. Änderung) als auch 
einen Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplanes (B-Plan) gestellt.  

Mit der Aufstellung des 26. B-Planes „Solarpark Oerzen-Nord“ der Gemeinde Embsen sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen im Sinne einer verbindlichen Bauleitplanung zur Realisie-
rung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen (PV-FFA) geschaffen werden. Der Geltungsbereich 
umfasst ca. 30,5 ha und befindet sich zwischen dem Siedlungskern Oerzen (ca. 1,3 km westlich) 
und Südergellersen (ca. 1,5 km südlich). Im vorliegenden Plangebiet ist eine Anlagenleistung von 
ca. 39.723 kWp oder ca. 39 MWp (Modulleistung) vorgesehen.  

Die Umsetzung der von Bund und Ländern angestrebten Energiewende setzt einen deutlichen 
Ausbau der erneuerbaren Energieproduktion voraus. So wird auf Bundesebene angestrebt, den 
Anteil der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energieträgern bis zum Jahr 2030 auf mindestens 
80 % zu steigern (vgl. § 1 EEG 2023) und hinsichtlich des Kohleausstiegs bis zum Jahr 2045 eine 
treibhausgasneutrale Stromversorgung zu erreichen. Auch das Land Niedersachen strebt gemäß 
dem aktuellen Koalitionsvertrag an, bis 2035 Photovoltaik- Freiflächenanlagen mit einer Gesamt-
leistung von 65 Gigawatt (GW) zu realisieren, wovon 15 GW auf Freiflächen umgesetzt werden 
sollen.  

Die Landwind-Gruppe plant die Errichtung und den Betrieb des Solarparks Oerzen-Nord in der 
Samtgemeinde Ilmenau zwischen dem Siedlungskern Oerzen und Südergellersen. Der Bereich 
wird derzeit im Regionalen Raumordnungsprogramms (RROP) in Teilen als Vorbehaltsgebiet 
Trinkwassergewinnung, Vorranggebiet Windenergienutzung sowie Vorbehaltsgebiet Landwirt-
schaft dargestellt. Teile des westlichen Änderungsbereiches befinden sich zudem in einem Vor-
behaltsgebiet Forstwirtschaft sowie einem Vorbehaltsgebiet Erholung.  

Mit der Aufstellung des B-Planes zur Entwicklung eines Sondergebiets für den gesamten Bereich 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von PV-FFA geschaffen wer-
den, um die Nutzung erneuerbarer Energien zu ermöglichen und eine sparsame und effiziente 
Energienutzung gemäß § 1 VI Nr. 7 Buchstabe f BauGB zu fordern. Darüber hinaus tragt der B-
Plan zur Sicherstellung der Energieversorgung im Sinne von § 1 VI Nr. 8 Buchstabe e BauGB 
bei, insbesondere im Hinblick auf eine nachhaltige und krisenfeste Strombereitstellung.  

 

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird der Entwurf des Bebauungs-
plans, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) mit den textlichen Festsetzungen (Teil B) und 
der Begründung sowie dem Umweltbericht als separater Teil der Begründung in der Zeit vom 

13.07.2026 – 21.08.2026 

im Internet auf der Homepage der Samtgemeinde Ilmenau unter der Adresse https://www.samt-
gemeinde-ilmenau.de/home/ihre-samtgemeinde/planen-und-bauen/beteiligungsverfahren.aspx  
veröffentlicht.  

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die Unterlagen im selben Zeitraum im Rathaus 
der Samtgemeinde Ilmenau, Am Diemel 2, 21406 Melbeck während der Dienststunden öffentlich 
aus. 

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Be-
bauungsplan Nr. 26 abgegeben werden. 
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Mit der Ausarbeitung des Bebauungsplans Nr. 26 wurde das Büro E&P Evers Stadtplanungsge-
sellschaft mbH, Ferdinand-Beit-Straße 7b in 20099 Hamburg beauftragt. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch per E-Mail an die folgende Adresse  

philipp.reinhart@ep-stadtplaner.de 

übermittelt werden.            

Gleichfalls können Stellungnahmen schriftlich an die Adresse:      
 

E&P Evers Stadtplanungsgesellschaft mbH 
Ferdinand-Beit-Straße 7b 
20099 Hamburg 

oder an: 
 

Samtgemeinde Ilmenau 
Am Diemel 2 
21406 Melbeck 

gesandt oder auf anderem Wege abgegeben werden.  

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Veröffentlichungsfrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 13 gemäß § 4a Abs. 5 BauGB 
unberücksichtigt bleiben können.  
 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger sonstiger Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
und der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB wird parallel vom 13.07.2026 – 21.08.2026 
durchgeführt. 
 

Embsen, den 01.07.2026 
 
Gez. Peter Rowohlt 
Gemeindedirektor 
 


